sauce 


Erscheint Montag. Dienstag, Donnerstag und Sonnabend 

und koſtet vierzehntagig ins Haus 1.25 JIlaty. Betriebs⸗ 

ſtörungen begrünven keinerlei Anſpruch auf Ruckerſtattung 
des Bezugspreiſes. 


UNE: 
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Einzige älteſte und geleſenſte Zeitung 
non Laurahutte⸗Siemianowitz 
mit wöchentlicher UAnterhaltungsbeilage. 
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Anzeigenpreiſe: Die 8 geſpaltene ınm-31, fur Polniſch⸗ 
Oberſchl. 12 Gr., ſur Palen 15 Gr.: die degejpaltene mm= SL 
im Reklameleil für Poln.⸗Oberſchl. 80 Gr., fur Polen 80 Gr. 
Bei gerichtl. Beitreibung ist jede Ermäßigung ausgeſchloſſen 
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Linksbewegung in Frankreich 
Radikalſozialiſten als ſtärkſte Parkei — Anwachſen der ſozialiſtiſchen 
und kommuniſtiſchen Stimmen — Niederlage Tardieus 


Pari. Um 2 Uhr nachts wurde falgendes Geſautergeß⸗ 
nis der franzaſiſchen Wahlen aus dem erſten und zmeiten Mahl: 
gang hetannt, und zwar ih es das Ergebnis aus ße non 605 
WMahlkreiſen. Die Zahlen in den Klammern bedenten die Sitze 
in der vorigen Kammer. 

Sozialiſten [Leon Blum⸗Gruppe) 129 (111). 

Ronjernatine 5 (8), 

Demakratiſch⸗republifauſſche Union (Maringruppe 76 (90). 

Linksrenublikaner (Tardieu⸗Reyngud) 72 (301). 

Unabhängige Republikoner 28 (26). 

Nolfspemofraten, Katholiſche Volfsportej 15 (19). 

Aazilale Linke und Unaphangige Radikale, d. h. inkl. der 
kleinen Franklin Bouillan⸗Gruppe 61 190). 

Radikalſozjaliſten 156 (109). 

Re publikaniſche Sazialiſten 
(Painlevee de Monzie! 36 (32). 

Kommuniſten 23 (15). 


und franzſiſche Sazialiſten 
2 
Unter den nicht gewählten Abgeordneten befinden ſich Hen⸗ 
neſſy (Sazialrepublitaner) und Bqauilleux⸗Laſont, der Vizeprä⸗ 
ſident (Linksrepublikaner). Nach dieſem Ergebnis haben 
die linken Kammergruppen die abſolute Mehr⸗ 
heit, denn Tardieus Mehrheit reicht nach der durchgegebenen 
Liſte nur non den Konſervativen bis zur Radikalen Linken. 


Ruhiger Wahlverſauf 
Paris. Der zweite Wahlgang ſür die franzöſiſchen Kam⸗ 
merwahlen ſtand im Zeichen der tiefen Trauer, die in 


Noch keine Entſcheidung bezüglich Memels 


Beratung der Geſandten — Zaubern in Kowno — Gerüchte über Mertys 


Komno. Die litauiſche Regierung hat über die Porſoual⸗ 
frage noch feine Entſcheidung gefällt. Am Com: 
abend und Sonntag haben weitere Beſprechungon ſtartgefunden, 
en denen auch der Präſident des Memeler Direktoriums. S:“ 
maitıs, leilnahm Simaitis und eine Abordnung von Groß⸗ 


litauern aus dem Memelgebiet find bemühl, als Gou ver 
near einen Litauer aus Memel durchzubringen. Dieſein 
Wunſch ſteht man in Regierungskreiſen nicht gauz abe 


lehnend gegenüber. Jedoch beanſprugzen die militäriſchen 
Kroiſe dieſen Poſten nach wie vor Air ſich. Die Eutſcheidung 


dürfte bis Mitte der Woche vorſchoben werden und in einer 
außerordentlichen Regierungsſitzung falleu, zu der auch die 
litauiſchen Geſandten aus Berlin, Paris und Moskau nach 


Kowno lommen werden. Die Geſandten aue Londau und aus 
den ſkandinaviſchen Ländern ſind bereits in K wn eingetroffen. 
In dieſer Sißung ſollen grundlegende Beſchlüſſe über die 


Engliſcher Plan für die Reparationszahlungen 


Außenminiſter Simon für endgültige Löſung — Der Zahlungsplan 


London. „Sunday Difpatch“ meldet, daß Außen⸗ 
miniſter Simon gemeinſam mit dem Schußlanzler und anderen 
Mitgliedern des Kabinetts einen neuen Reparationsplan ent 
worfen habe, der der Lauſanner Konferenz uorgelegt mexden 
ſelle. Der Plan ziele auf eine zufriedenſtellende 
Löſung der Tributfrage hin und verfolge insbeſondere 
ſolgende drei Ziele: 

1. Das Moxator lum ſoll verlängert 
jetzige Kriſe vorüber iſt. 

2. Es ſoll beſtimmt werden, daß nach Beendigung 
dieſer Gnadenfriſt Deutſchland feine Zahlungen, menn auch in 
viel geringerer Höhe als bisher, wieder aufuehmen fol!l. 

3, Es fell die Einſetzung eines Ausſchuſſes vorgeſchlagen 
werden, der einen endgültigen Zahlungsplan für die 
Reparationen, die Deutſchland wirklich zahlen kann, ſeſtzuſehen 
hat. 


merden, bis die 


Man hoffe, jo ſagt „Sundan Diſpatch“, daß bei einer 
Einigung der europniſchen Mächte Mmerita 
bereit ſeiu merde, das Haoner⸗Moratarium zu verlängern. 
Sallte ſich Ameriſa jedoch weigern, jo werde England die im 
Dezember an Amerika fällig werdenden Zahlungen leiſten. 
Schatzkanzler Chamberlain habe gelegentlich zu nerjichen 
gegeben, daß er mit der Moglichkeil der Wiederaufnahme 
Der Zahlungen an Amerika rechne. 


Blutige Streikunruhen 
in Rio de Janeiro 
Rio de Janeira. Bei Strelkun ruhen der 


Straßen bahner wurden in Nio de Janeiro drei Perſa⸗ 
Ren getatet und 12 nerletz . Die Streikenden ver⸗ 
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hörigen des, Elektrizitäts- und fonitigen Werke zu einem 
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gunz Frankreich anläßlich der Ermardung des franzüſichen 
Staatspräſidenten herrſchi. Schaun die letzten Tage der Wahl⸗ 
kampagne waren ſaſt überall vollig unbemerkt porübergegealgen, 
da ſich verſchiedene Gruppen, wie V. die radikalſoztafiſtiſche 
Partei, angeſichts der Trauer jeder Kundgebung enthtele 
ten. Wenn ſich ſchon der erſte Wahlſonntag durch große Ruhe 
nuszeichnete und nichts im Straßenbild darauf hindeutete, daß 
das franzsſiſche Volk über die Jvfunft des Landen für die Tom: 
menden nier Jahre beſtimmte, In hat ſich dieſes Bild jetzt nur 
noch verſtärkt. Nur nor den Wahllnkaſen bemerkt man Tlei⸗ 
nere Gruppen von Menſchen. Uoberall ſouſt herrscht größte 
Kae und Zurückhaltung. Die Wahlbeteiligung diſrfle etwa 
die gleiche fein, wie am vorigen Sonntag. 

Gewählt wurden in 999 Vozirken. Durch den Rügtritt 
einer großen Anzahl Kandidaten, deren ausſichtsloſe Lage nah 
dem erſten Wahlgang bereits faftſtͤnd. hat ſich ihre Zahl merk⸗ 
lich eingeſchränkt, ſo daß auch die Zählung weniger Zeit in 
Auſpruch nehmen wird und zu einer früheren Bekanntgabe der 
Ergehniſſe führte. 

Bei dex Bewertung ber Wahlergebniſſe it zu berüdjichtigen, 
doß Diejenigen Kandidaten, die bisher unter der Gruppende⸗ 
zeichnung „Soziale und demokratiſche Aktian“ (Gruppe Rey⸗ 
nud) eingetragen waren, diesmal mit dex Gruppe Tardieu, 
d. h. unter der Bezeichnung Linksrepublilaner kami- 
dieren. . 


weitere litauiſche Politit gefaßt werden. Zugleich ſoll auch die 
Entſchcidung über die Umbildung des Kaähfnetts fallen. 


Simaitis ertlärte am Sonntag Preſſenertretern. daß er 
bisher ſoinen Rücktritt noch nicht erklärt habe. In der 


litauiſchen Oeffentlichkeit wird über die Kabinettsverhandlun— 
gen und über die weiteren Pläne noch nicht gesprochen, weil die 
Preſſe unter ſtärkſter ZJenſur ſteht. So hat ſie zu den Memel— 
wahlen überhaupt noch nicht Stellung nehmen konnen, was in 
ſoripſen politiſchen Kreiſen zu den verſchfedoyſten Vermutungen 
geführt hat. So will man wiſſen, daß Merins unter Umſtänden 
sm Miniſterpräſidenuten gemacht werden wird. Andere 
Kreije wiederum ſind der Auffaſſung, daß davon keine Rede ſein 
konne, da Merkys in dem Potrullis⸗Prozeß, der am Dienstag 
beginnen ja, eine Ralle ſpielen dürfte, in der er vom Zougen 
ſehr leicht zum Angeklagten werden lönnte. 


— 


brannten mehrere Strafſenbahnwagen. che es der Noltzei 
gelang, die Menge zu zerſtreuen. Später besetzten die Strei⸗ 
kenden die Gehaude der Straßenbahnergewerkſchaften. Ein 
Varſuch, auch die Angeſtellten der zu demſelben Konzern ge⸗ 


Sumpathzeſtreit zu überreden, ſchlug fehl. 


Wechſel im Neichswi 


Reich ⸗wirtſchaftsminfſter Warmbold (links) it von ſeinem Boten zurückgetreten. 
Trendelenburg (Mitte), »der der 
der ſich als Preisſenkungskemmtiſſar einen Namen gemacht hat, genann 


im Raeichsmirtſchaftsminiſterium 
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Albert Thomas geſtorben 


Noris, Der Direktor des internationalen Urs 
heitsamtes in Genf und frübere franzöſiſche Miniſter 
Albert Thomas iſt am Sonntag mitternachts einem 
Schlaganſall erlegen. 5 

g 

Ein hervorragender Organiſator ſcheidet mit Alhert 
Thomas aus den Neihen der internatianglen Arbeiterbewe⸗ 
gung, der auf ſeinem Poſten als Direktor des „Internatio— 
nalen Arbeitsamtes“ durch niemanden erſetzt wird werden 
lönnen. Albert Thomas gehorte ſeit ſeiner Studenlenzeit 
der ſozialiſtiſchen Bewegung an und war einer der treueſten 
Mitarbeiter Jean Jaures an der „Humantıce“, wohin ihn 
107 Jaures berief, nachdem Thomas vorher Leine Reihe von 
Reiſen durch Europa gemacht hat und hier ſeine Erfahrun⸗ 
gen über die jnterngtionale Arbeiterbewegung in zahlreichen 
Vioſchüren niederlegte. Ein hervorragender Kopf, gehörte 
or zu den Pertrauten Briands und als das Internationale 
Arhceitsamt begründet wurde, konnte man an ſeine Spitze 
keinen beſſeren und fähigeren Direktor ſetzen, als Albert 
Thomas. 

Wenn das Internationale Arbeitsamt als Teil des Völ⸗ 
kerbundes eine weit höhere Bewertung erhält, als der Völ⸗ 
lerbund ſelbſt, jo iſt dies nicht zuletzt ein Verdienſt Thomas, 
der jetzt, 5fjührig, plötzlich einem Herzſchlag erlegen iſt, als 
es ſeiner Wahlpflicht in Paris genügen wollte. Thomas lam 
am Sonnabend nach Paris und verbrachte den Abend mit 
Freunden, mit denen er beſonders ſeinen Arbeitsbeſchaf⸗ 
fungsplan beſprach Als er ſich ſpät abends nach ſeinem 
Seel begab, erfaßte ihn eine Herzbeklemmung. die zum Ver⸗ 
luſt des Bowußtſeins führte, aus welchem er nicht mehr er= 
wachen ſollte, ein Herzſchlag brachte dieſem vielbewegten und 
hervorragenden Organiſator den Lebensſchluß. 


Aufbahrung Doumers 
Poinlever oder Kebrun Nachfolger Doumers? 

Paris. Die Leiche des ermordeten Präſidenten 
Donmer iſt einbalſamiert und im Elnſee aufge⸗ 
bahrt worden. Mährend am Sonntag nur offizielle 
Perſonlichteiten Zutritt halten, wird von Montag bis zum 
Donnerstag die geſamte franzöſiſche Oeffentlichkeit zuge⸗ 
lafſen werden. 

Was die Neuwahl des Staatspräſidenten anlangt, ſo 
hat Scnatspröſident Lebrun die Kandidatur angenommen 
und wird aller Voransſicht nach am Dienstag mit erdrücken⸗ 
der Mehrheit gewählt merden. In den Mandelgängen der 
Kummer bat ſich jedoch beſanders in Linkskreiſen die Auf⸗ 
faßfung durchgeſetzt, daß es im Intereſſe des unbeeinflußten 
Urtcils der Abgeordneten und Senatoren nicht angangig 
ler, von vornherein den Senatspräſidenten als den 
zukünftigen Staatspräſideuten zu bezeichnen. 
Man befürchtet, daß hieraus eine Gewohnheit werden kunnte, 
die das freie Beſtimmungsrecht der Vertreter des Volkes ein⸗ 
ſchränken würde. Aus dieſem Grunde beabſichtigt man, 
Patnlevec als Kandidaten des Lıntsblods aufzuſtellen. 
Painleuce hat ſich ſeinen Entſchluß noch vorbehalten und 
will zunscſt mit feinen politiſchen Freunden Nückſprache 
nehmen. a 


Brüning bei der auswärligen Breſſe 

Berlin. Bei einem von dem Berliner Verband dor aus: 
wärtigen Preſſe am Senntag vexanſtalteten politiſchen Empfung 
ſprach Rcichskanzler Brüning über das außenpolitiſche Pro⸗ 
gramm Deutſchlands, wobei er ſich ſtärlſtens für die Anerken⸗ 
nung der deutſchen Gleſchberechtigung in der Abrüſtungsfraße 
einſetzte und einen eindringlichen Appell an die Staatsmänner 
der führenden Weltmächte zur Löfung der Tributfrage richtete 
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efichafisminifferium 
Als Nackſolger werden der Stautsſekretär 
Dr. Goerdeler (rechts), 
1. a 


Leipziger Sberbiirgermeijler 


Saurahüfte u. Umgebung 


Heute: Beendigung der Theaterſaiſon. Am heutigen 
Montag abend wird mit dem zweiten Gaſtſpiel der Deutſchen 
Spielgemeinſchaft Kattowitz die Spielſaiſon in Siemianowitz 
beſchloſſen. Die Kattowätzer Theatergruppe, die allſeits 
große Erfolge zu verzeichnen hatte, und auch in Siemiano⸗ 
witz bei der Aufführung des Sudermannſchen Schauſpiels 
„Heimat“ ein dankbares Publikum vorgefunden hat, würd, 
die Komödie „Flachsmann als Erzieher“, von Otto Ernſt, 
aufführen. Die Aufführung findet in der geraumigen Aula 
der Deutſchen Privatſchule, auf der ul. Hutnicza, ſtatt und 
beginnt punktlich 8 Ahr abends. Eintrittskarten werden 
noch an der Theaterlaſſe in allen Preislagen zu haben fein. 
Die Eintrittspreiſe ſind recht volkstümlich und betragen 
3.00, 2.00, 1.00 und 0.75 Zloty. Kein Theaterfreund darf 
bet dem Abſchluß der Saiſon fehlen. m. 

Sonberzuſchlag zu den Fernſprechgebühren. In der Zeit 
vom 1. Mak d. J. bis einſchl. 30. April 1933 wird zu den 
Fernſprechgebühren, welche nach dem Fernſprechtarif gezahlt 
werden, der Sonderzuſchlag von 1.50 Zloty erhoben. Dieſer 
Zuſchlag iſt nur dann zu entrichten, wenn es ſich um An⸗ 
ſchlüſſe au nachſtehende Fernſprecher handelt: Siemianowitz, 
Kattowitz, Königshütte, Myslowitz. Schoppfnitz, Nikolai, 
Ruda, Tarnowitz und Scharley. In dem gleichen Bereich 
it außerdem für den Nebenapparat eine ſpezielle Gebühr 
von 1 Zloty zu zahlen. m. 

Vom Perſonenauto überfahren. Auf der Chauſee zwi⸗ 
ſchen Michalkowitz und Maciejkowitz überfuhr das Perſonen⸗ 
auto Sl. 3296 das 7jährige Mädchen Anna Kurpan aus Ma⸗ 
ciejkowitz. Die Verunglückte erlitt ernſtere Verletzungen an 
Füßen und Kopf und wurde ins Krankenhaus überführt. m. 

⸗o⸗ Im Gefängnis geſtorken. Der etwa 26jährige Ju⸗ 
recko von der ul. Kosciuszki 6 in Siemianowitz, der der 
Zommuniltiiden Parrei angehört und am 28. April d. Is. 
verhaftet worden iſt, iſt im Gerichtsgefängnis in Kattowitz 
infolge Herzſchlages geſtorben. Der Verſtorbene hat bereits 
vor ſeiner Verhafrung an einer Herzkrankheit gelitten. 

Vittprozeſſion nach Panemnik. Am Sonntag, den 29. 
Met geht von der St. Antonjuskirche aus eine Bittprozeſſion 
nach Panewnik. Die Parochianen werden um rege Teil⸗ 
nahme gebeten. m. 

B. d. K.⸗Jugendgrappe Siemiaunowitz. Am heutigen 
Montag, den 9. Mai, abends 8 Uhr, halt die Jugendgruppe 
des Verbandes deutſcher Katholiken, Ortsgruppe Siemiano⸗ 
witz die fällige Nonatsverſammlung ab. Es wird um pünkt⸗ 
lichen und zahlreichen Beſuch gebeten. nt. 

Vortragsabend. Bei dem am Dienstag, den 10. Mai 
d. Is., abends 8 Uhr, im Saale des Chriſtlichen Hoſpiz ſtatt⸗ 
findenden Klaviere und Geſangs⸗Vortragsabend von Schü⸗ 
lern Prof. Lubrichs und Direktor Hermann Friſchlers gelun⸗ 
gen Werke von Bach, Beethoven, Schuhmann Mozart, Re⸗ 
ger, Kienzl, Meyerbeer, Johann Strauß und Donizetti zum 
Vortrag Programme, die zum Eintritt berechtigen, an der 
Abendkaſſe. m. 

⸗o⸗ Standesamtsſtatiſtik vom April. Im vergangenen 
Monat April d. Is., wurden auf dem hieſigen Standesamt 
50 Geburten, und zwar von 29 Knaben und 21 Mädchen, 
angemeldet. Geſtorben find in derſelben Zeit 19 männliche 
und 13 weibliche, zuſammen 32 Perſonen. Außerdem fan⸗ 
den im April 33 Eheſchließungen ſtatt. — In der Zeit vom 
30. April bis 7 Mai d. Is. würden bereits 20 Geburten auf 
dem Standesamt regiſtriert, und zwar von 8 Knaben und 
12 Mädchen. Geſtorben ſind in der gleichen Zeit 6 Per⸗ 
ſonen, und zwar: Hedwig Schwarzer, Johann Brawainski, 
Franziska Kramarczyk, Anna Scheibel, Johann Bartel und 
Franziska Malik. 

o- Die Steinbrüche der Bergverwaltung der Königs⸗ 
hütte unterſtellt. Die Kalkſteinbrüche, Dolomithrüche, die 
Kalkbrenneret und die Ziegelei bei Maciejkowitz, vie bis jetzt 
van der Bergverwaltung Siemianowitz (zuletzt der Gräfin: 
Lauragrube) unterſtanden, werden vom 1. Mai d. Is. ab 
von der Oberbergdirektion Königshütte verwaltet. 

v0. „Liedertafel Laurahütte“. Die „Liedertafel Laura⸗ 
hütte“ veranitaltete am Sonnabend voriger Woche für die 
Saongesſchweſtern des gemiſchten Chores im Vereinslokal 
Duda einen gemütlichen Abend, zu dem auch die aktipen 
Sänger geladen waren. Mir einer gemeinſamen Kaffee⸗ 


en 
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LAURAHÖTTE-SIEMI 


Märchen, Abziehbilder, 


empfiehlt zu billigsten Preisen 


Buch- und FSaplierhandtung, ul. Butomska 2 


(Kattowitzer und Laurahütte-Siemianowitzer Zeitung) 
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Jedes Heft mit ca. 50 Vorlagen und 
Schnittmuſter nur noob 1.90 Zi 


1. Neues aus Wolle 


für Damen und Herren, im Sommer 
und Winter, für Sport und Alltag 


2. Neues aus Wolle 


105 für die Drei⸗ bis Vierzehnjährigen 
0 


3. Neues aus Wolle 


für die ganz Kleinen 


Bud): und Papierhandlung, ul. Bntomska 2 


(Kattowitzer und Laurahütte⸗Siemianowitzer Zeitung) 


tür Varelne, Gewerbe, Handel und Industrie liefert in sauberster Ausführung 
preiswert bel kürzester Liefer irist. - Spezialität: Feinste Mehriarbendrucke 


ANOWITZER ZEITUNG 


Anziehpuppen Jede eue m 
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Der älteſte Fußballverein am Det, der F. C. 07 Laurahütte 
feierte am Sonnabend und Sonntag ſein 25fähriges Steftungs⸗ 
feſt. Trotz der ſchweren wirtſchafrlichen Lage hat ſich der an 
Traditionen reiche Ptonierverein es nicht nehmen laſſen, das 
Jubiläum, wenn auch in ſchlichter, jo doch festlicher Weiſe zu 
begehen. 

Das Jubilaumsfeſt nahm am Sonnabend nachmittag mit 
dem ſpertlichen Programm den Anfand. Auf dem Sportplatz des 
F. C. trafon ſich am Nachmittag die Reſervemannſchaften von 

K. S. 22 Eichenau — F. C. 17 Laurahütte. 

Vorgeſehen war eigentlich ein Spiel mit dem 1. F. C. 
Kattawitz, der fedoch noch in letzter Stunde abſagte. 07's Reſerve 
war eigentlich an dieſem Tage nicht jo recht im Fahrwaſſer. 
Beſonders im Sturm wollte es nicht klappen. Trotz des ſchlech⸗ 
ten Spicles gelang es ihnen, die ſich gut wehrenden Eichenauer 
mit 4:2 (2:0) zu ſchbagen. Anſchließend an dieſes Spiel ſtieg 
das Haupttrefſen: 

K. S. Iskra Laurahütte — K. S. Slonst Laurahütte 1:3 (0:6). 

Auf den Ausgang dieſer Begegnung war man allſeits ge⸗ 
ſpannt. Es mögen wohl annähernd 1000 Perſonen geweſen 
ſein, die den Sportplatz umgrenzten und Zeuge eines flotten 
Kampfes waren Es muß auch voll anerkannt werden, daß trotz 
der Niederlage die Slonskelf weit beſſer war, wie der Sieger. 
Boſonders in der erſten Spielhälfte war die Ueberlegenbeit eine 
drückende, nur verſtand es nicht der Sturm die vielen Torgele⸗ 
genheiten gut auszunützen. In der 13. Minute machte ein 
Läufer von Slonsk im Strafraum unabſichtlich Hand. Der ſonſt 
gute Schiedsrichter Gruſchka, Zalenze diktierte cinen Eltmeter. 
Dioſe Entſcheidung war unſerer Anſicht nach zu hart. Rzychun 
verwandelte den Elfmeterſtoß zum erſten und letzten Tor des 
Tages. 

Am Abend fand im Generlichſchen Saal die offizielle Jubel⸗ 
feier ſtatt. Zu dem Feſtbankett ſind nebſt Vertretern des ſchfo⸗ 
ſiſchen Fußballverbandes, der Schtedsvichtervereiniaung, der 
Preſſe und faſt aller oberſchleſiſchen Vereine, auch eine Anzahl 
alter Mitglieder erſchienen, die nicht mehr am Ort wohnen. Nam 
einigen Konzertſtücken des Skarbefermorcheſters ergriff der Vor⸗ 
ſitzende Zuber das Wort. begrüßte die vielen Delegaten und 
Mitglieder und verlas hierauf die Vereinschronik. Die im 
Weltkrieg gefallenen Mitglieder wurden durch Erheben von den 


Plätzen, wobei die Kapelle das Lied „Ich hat einen Kameraden“ 


tafel begann die kleine Feier, bei der der Vorſitzende einige 


herzliche Begrüßungsworte ſprach. Von Anfang an herrſchte 
eine gemütliche Stimmung. die durch verichiedene Lieder 
noch erhöht wurde. Noch lange werden die Teilnehmer an 
dieſen netten Abend zurückdenken. 


Elternabend des latholiſchen Jungmänner⸗ und Jugend⸗ 
vereins „St. Aloiſtus“ in Stemianowitz. Genannter Verein 
veranſtaltete am Donnerstag. (Chriſti Himmelfahrt), den 
5. Mai einen Unterhaltungsabend, deſſen Zweck der Wer: 
bung neuer Mitglieder dienen ſollte. Trotz der ſchweren 
Zeit fanden ſich eine Anzahl von Eltern der Mitglieder und 
Gönner des Vereins zu dieſer Feier ein. Abends 8 Uhr er 
öffnete die Hauskapelle mit einem Beg rüßungsmarſch die 
Veranſtaltung. Darauf folgte ein von einem Mitglied vor⸗ 
getragener Prolog und ein Gedicht „Frohes Wandern“. 
Zwei Wanderlieder, die von Mitgliedern des Vereins vor⸗ 
getragen wurden, ernteten reichen Beifall. 
der Präſes das Wort und begrüßte in jeiner Anſprache vor 
oliem den Gemeralicketär, Oberkaplan Eichy, Kaplan 
Mlotzek, ſowie alle Ehrengaſte. Freunde und Gönner des 
Vereins. In kurzen und doch ſchönen Worten führte er den 
Anweſenden die Beſtrebungen des Vereins vor Augen, der 
die Jugend zu einem höheren Ideal führen will. Drei Bil⸗ 
der aus dem Leben des hl. Aloiſius machten auf die Anwe⸗ 
ſenden tiefen Eindruck. Generalſekretär Oberkaplan Cichy 
wendete ſich mit bogeiſterten Worten an die Anweſenden, in⸗ 
dem er die Eltern beſonders ermahnte die heutige Jugend 
beſſer verſtehen zu wollen. Als Jugenderzieher verſtand er 
die Tugenden, die einen Jungmann zieren ſollen, hervorzu⸗ 
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die beite und ſauberſte Be⸗ 
ſeſtigungsart für Photos u. 
Poſtkarten in Alben u. dergl. 
Extra ſtarke Gummierung. 
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Berliner Iluſtvtete 
Grune Bolt 
Steben mans ee 
Ihn, Kovalte, ſowie 
diverſe Modenhefte 
Buch⸗ u. Papierhandlung. Bytomska 2 
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aller Art in prima Papierqualitäten 
und dauerhaften Einbänden 
in großer Auswahl ständig am Lager 
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Hierauf ergriff 


1 Darz 


Die moderne Dame wird sich in 
ihren Mussestunden gern mit der 
Stoffmalerei beschäftigen, eine 
Liebhaberkunst, welche in den 


Die gelben 
Ulstein-Blicher 8 
leizt nur noch; 


Wie der F. C. 97 Laurahütte fein 25⸗jähriges 
Jubiläum 


feierte 


ſpielle, geehrt. Aus der Chronik war zu entnehmen, daß die 
verfloſſenen 25 Jahre mit Freud und Leid gewürzt waren. Ans 
ſchließend übermittelten die einzelnen Delegaten dem feiernden 
Verein die Gratulatienen. Später erſchien auch der Abg Ro⸗ 
ſumck, der gleichfalls dem Jubiläumsverein gratulierte. Den 
Schluß bäldete der fidele Teil der ſich bis in die frühen Morgen⸗ 
ſtunden hineinzog. 5 

Jortgeſetzt wurde das ſportliche Prearamm am Sonntag 
nachmittag. 07's 1. und 2. Jugendmannſchoft begegneten der 
gleichen von Amatoerski Königshütte auf dem 07⸗Platz. 078 
zweite Jugend nerler 2:0, die erſte Jugendmannſchaft wurde 
vun den gut ſpielenden Königshüttern ſogar mit 3:0 geſchlagen. 
Ein Spiel mit vielem Humor lieferten die alten Herren vom 


1. F. C. Kattowitz — F. C. 07 Laurahütte. 

Die alten Herren ven 07, welche in dieſem Jahre das erſte 
Spiel austrugen, ſanden ſich nicht recht zuſammen und mußten 
von den Kattowitzern eine 4:1⸗Niederlage einſtecken. 

Von 1200 Zuſchauern begrüßt betraten anſchließend 
Mannſchaften ven 


K. S. Iskru Laurahütte — F. C. 97 Laurſthütte 

den Sportplatz. Glaubte man daß die Iskramannſchaft durch 
dos Spiel am Vortag Linerſeits, und die 97 Elf infolge der 
„ichweren Nacht“ andererſeits, einen müden Eindruck zeigen 
wird, ſo täuſchte man ſich. Das Spiel wurde recht lebhaft von 
beiden Seiten durchgeführt und befriedigte vellauf die vielen 
Zuſchauer. Nachdem der Mannſchaftsführer des K. Iskra 
dem Jubiläumsvrerein gratulierte, wurde das Rennen eröffnet. 
Iskra trat volllommen komplett, 07 dagegen mit 3 Mann Erſatz, 
an. Sofort nach Anpfiff entwickelte ſich ein harter Kampf 
07 fand ſich ſchneller zuſammen und konnte die Iskraner in die 
eigene Spielhälfte zurückdrängen. In der 17. Minute verwan⸗ 
delte Hampf eine Vorlage von Wollny zum erſten Treffer. Troy 
dor Ueberlegenheit gelang es den O7ern nicht, noch weitere Tore 
zu erzielen. Mit 1:0 für 07 wurden die Seiten gewechſelt. Etwa 
10 Wünuten ner Schluß kam Ledwon in Schußweite und durch 
einen ſcharfen Schuß erzielte er den Ausgleich. Bei dioſem Er— 
gebnis blieb es bis zum Schluß. 

Als Schigdsrichter fungierte Scharf-Chropaczow zufrieden: 
ſtellend. 

Mit dieſem Spiel wurde die Jubiläumsfeier geſchloſſen. m. 
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Gehen, aber auch ihre Mängel aufzuzählen. Es mar ein 
wirklicher Genuß dieſem mit Humor gewürzten Vortrag zu⸗ 
zuhören. Ganz begeiſtert zollte man ihm Applaus. Ein 
flott gespielter Einakter „Bildungsinſtitut Fallobſt“, löſte 
mächtige Lachſalpen aus. Alle Spieler erledigten ſich glatt 
ihrer Rollen. Mit dem Bewußtſein ein paar recht ſchöne 
Stunden verlebt zu haben, verließen Me anweſenden Gäſt: 
den Kreis der Jungmänner. m. 


Goffesdienftorönung: 


Katkoliihe Kreuzkirche, Siemianowitz. 
g Dienstag, den 10. Mai 1932 

1. hl. Meſſe für verſtorb. Aug. Lipok, Sohn Max und 
Tochter Mario. . 

2. hl. Meſie für verſt. Familie Sonntag. 

3. hl. Meſſe zur Mazenkönigin auf die Intention des 
doutſchen Roſenkranzes. 

Katholische Pforrkirche St. Antonius Laurahütte, 

Dienstag, den 10. Mai 1932: 

6 Uhr früh mit Kondukt für verſt. Johann Pyttel. 
6.30 Uhr: Für das Brautpaar Kalamorz⸗Wieczorek. 
Enangeliſche Kirchengemeinde Laurahütte. 
Dienstag, den 10. Mai 1932 

7.30 Uhr: Jungmädchenverein. 
= = — 
Verantwortlicher Kedalteur: Reinhard Mat in Kattowitz. 
Druck und Verlag. „Vita“, naklad drukarski, Sp. Z. ogr. odp. 
Katowice, Kosciuszki 29, ö 
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Pelikan-Stofimalerei 


Stoff-Malstifte 
Stoff-Deckfarben 


letzten Jahren starke Verbreitung Stoff Las urfarb en 
gefunden hal. Farben, Schablo- WER S . 
nen und Anleitung zu haben in ge Stoff-Relieffarben 
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FUNEBLATTER MIT WOCHEN-PROGRAMM 


Ba Bad In 
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: FUNK Z EITUNG 


Jeden Freitag neu! 


Zu haben in der Buch- und Papier- 
handlung, Siemianowice, Bytomska 2 
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Das foeben erſchlenene 
Mai-defl bes Uhu iſt 
mlederum recht reichhal⸗ 
tig im Inhalt und zum 
Preiſe van 231 erhältlich 
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